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und nıcht mehrZGegenstand zıvıler Prozesse
oder stratrechtlicher Verfolgung yemacht WeTlr-Fılıppo Gentilon1/ den sollten

Jose Ramos Regidor In der Folge hat das Wort «Amnestie» dann
andere Bedeutungen ANSCHOMMCN, W1CZBe1-
spıel die, da{fß CS dazu dıent, EINEC allgemeıneDie politische UDimension der
Regelung bezeichnen, MITL welcher der StaatVersöhnung autf die Verhängung Stratfe verzichtet oder
schon verhängte traten wıeder aufhebt, wobe1iEıne Erfahrung, dıe neuerdings dieser Akt manchmal der obersten Autoritat des

Italıen gemacht wurde jeweıilıgen Staates vorbehalten 1ST
Im allgemeınen enthält die geschichtliche Ent-

wicklung des Stratrechts das Autkommen vieltäl-
und unterschiedlicher Formen VO  - egna-

Offensichtlich wurde das griechische Wort KXd dıgungen, Amnestıen, Strafnachlässen, Akten
» Sınne törmlichen «Aktes des der Vergebung und der Versöhnung Unter den

Motivationen tür diese Vorgehensweise findetVergessens» VO den lateinıschen und oriechl-
schen Hıstorikern der eıt des römiıschen sıch auch das Bemühen, die soz1ıale Eingliede-
Reiches erstmals verwendet bezug aut die ruNng, die Rehabilitation des Begnadıgten tÖör-
UÜbereinkunft welche ach dem Sturz der «VDre1i- dern, wobei dıes manchmal auch als Anerken-
{S1@» Jahre 403 Chr zwischen den athenı1- NunNns für die gyute Führung der eıt der att
schen Vertechtern der Oligarchie, die Athen verstanden wırd
geblieben arch, und den Demokraten, die den Man annn daher SapCH, da{fß die Versöhnung

und die Vergebung auch e1IHNE gesellschaftlich-Pıräus besetzt hatten, getroffen wurde Diese
Vereinbarung besagte, da{fß die un den «Dre1i- politische Dımension haben, zumiındest dem

Sinne, WIC SIC VO  m den Gesetzen und den staatlı-S12>» vorgefallenen Ereignisse vVErFrSCSSCH werden
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DIE POLITISCHE DIMENSIÖN DER VERSÖHNUNG
handelt CS sıch offensichtlich eın Phänomen,chen Institutionen verstanden un gehandhabt
das wesentlich verschieden 1st VO den Fällen VOwerden. ber diese gesellschaftlich-politische

Dımension empfängt einen aktıveren Sınn, wenn «Reuebezeigungen», denen es 1m Zusammen-
hang mıiıt den Stratprozessen, welche die Verbre-der Begnadıgte oder für eıne Begnadigung Vor-

gesehene sıch selbst VO  e seıner Vergangenheit chen der Matıa und der Camorra betraten, kam
distanzıert und sıch der Bemühung se1ne
Reintegration in dıe Gesellschaft beteıilıgt mıt der
ausdrücklichen Absıcht, sıch tür seiıne Wandlung Emıige Vorbemerkungen
un tür den Autbau eıner gerechteren, treieren
und menschlicheren Gesellschaftt engagıieren; Vergebung, KReue, Reui1ge, Reuebewegung (pen-
WCNnN CT sıch tahıg zeıgt, der Verhütung t1t15M0), Ossagung und Bekehrung, Geständnis
gewiısser Formen VO  z Unordnung un Vergehen (oder Beichte) und Abschwörung: Dies sınd Nur

nıcht L1LUT durch sıch selbst auferlegte Kontroll- einıge wenıge der Begrıffe, welche die lange
und Zwangsmafßnahmen mıtzuwiırken, sondern Debatte beherrschen, die sıch Italıen ach der
auch durch seıne dynamısche Oftenheit tür Ver- Hochsaison des Terrorısmus entwickelt hat: lau-
änderungen, die eıne echte Antwort auf dıe ter Begriffe, die alle irgendwıe der relıg1ıösen

VO  aD} der geschichtlichen Sıtuation gestell- Sprache entlehnt sınd, ınsbesondere der christli-
ven Probleme darstellen. chen Sprache: Dies Element, das alles andere als

FEtwas Derartıiges 1ST in Italıen 1in den etzten unerheblich ist tür jeden, der das Gewicht VO

Jahren tatsiächlich geschehen, und ZW ar in bezug Worten kennt, Sagl schon viel aus über die
polıtisch-relig1ösen Implikationen dieser Dıis-auf die Erfahrungen mMIt dem Terrorısmus. In
kussıion.diesem Falle annn INan behaupten, da{fß dieser

Iyp von Distanzıerung, VO  . Ablösung, VO  } Man sollte Z ohl noch hınzufügen, dafß
einıge Kreıise und einıge bedeutende (katholische«Bekehrung» un: VO  n «Versöhnung» auch eine

Fülle VO Fragen und eıne MELE Konjunktur VO SOWIl1e protestantische) Kıiırchenmänner sıch mıt
wıssenschaftlichen Untersuchungen hinsichtlich einer Entschiedenheıt, dıe alles andere WAar als

leicht abzutun, in die Debatte eingeschaltet ha-der Bedeutung des gesellschaftlich-politischen
Prozesses, iın dessen Zusammenhang die VEI- ben; und wırd INan verstehen, Ww1eso der «Fall
schiedenen Formen des Terroriısmus entstanden Italıen» eiınem hochinteressanten nıcht
sınd, ausgelöst hat Und einıge Bereiche der einem geradezu exemplarıschen
italienischen Gesellschaft haben sıch tatsächlich Fa  D der Verknüpfung der relıg10sen Problematik
den Fragen ach den Hıntergründen dieses Phä- mıt der Problematik der Vergebung 1mM gesell-
NOmMECNS gestellt. schaftlich-politischen Bereich geworden ISt.

Um autf eıne tieter greitende. Weıse über die Bevor WIr uns aber dem Kern der Debatte
polıtische Dimension VO Versöhnung sprechen zuwenden, wırd 6c5S gul se1n, noch einıge seiner

können, könnte I1an daher damıt begiınnen, Voraussetzungen erinnern.
da{fß INan zunächst ıhre historische Entwicklung Um das Jahr 980 erum W ar der Großteil der
un ıhre juridische Dımension untersucht. der Angehörigen der ıtalıenıschen Terroristengrup-
Man könnte auch im Zusammenhang mMiIıt der pCHh ınhaftıert, während CS LLUT einıgen wenıgen

Verbindung zwischen Kırche und Staat 1mM gelungen Wafr, sıch 1Ns Ausland 1bzusetzen. Dıies
mıittelalterlichen Abendland die Beziehung ZW1- bedeutete leider nıcht, da{ß das Phäno-
schen der kırchlichen Bufßdiszıplın (ın orm der iInen des Terrorısmus damıt erledigt SECWESCH
«Tarıtbuße» und der «Offentlichen Buße») und ware. Das haben einıge tragısche Ereignisse wäh-
den verschiedenen Formen des römisch-germa- rend des Jahres 1985 gezelgt. ber dabel handelte
nıschen Strafrechts untersuchen. Wır beschrän- 65 sıch davon sınd alle überzeugt eher
ken unls aber hıer auf die aktuellen Erfahrungen Episoden Rande, selbst WEeNnNn ıhnen leider

weıtere folgen können. Von den Tausenden VOund die sıch daran anknüpfende Debatte,
denen CS in Italıen 1in Verbindung mıiıt verschiede- Terrorıisten oder 11Nan sollte besser VO

nNenNn konkreten Fällen gekommen Ist; 1ın denen den mutmajlıchen Terrorısten, da die Prozesse
noch 1M Gange sınd die sıch in den ıtalıenı-Straffällige sıch VO  3 ıhrer Vergangenheıt losge-

Sagt haben un!: sıch «reuig» gezeıgt haben Dabe1 schen Gefängnissen betinden (man spricht VO

betrachten WIr hıer 1Ur die Problematık, dıe sıch eıner Zahl 5000), gehört die übergroße
Mehrheıt ZUR «Linken», eıne Mınderheıt ZUFr1mM Bereich des Terrorısmus tellt, und be1 dieser
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«Rechten» selbst WwWenn diese tradıitionellen un der Mord Aldo Moro, der schwerste Schlag,
den der ıtalienische Terrorısmus ausführte, aberbequemen Begriffe heute 11UL MIL vielen Vorbe-

halten un Nuancıerungen gebraucht werden wahrscheinlich auch der Anfang VO sCINCM
ollten Di1e Debatte über die Beziehung ZW1- Abklingen, 978 geschah) begannen die vielen

iınhaftierten mutmaßlichen Terrorıistenschen der rel121Ös un: der gesell-
schaftlich polıtisch MOTLIVIerten Abwendung komplexen, manchmal doppeldeutigen, aber
VO Terroriısmus, dıe uns hıer hat Kerst interessant Prozefßl der Selbstkritik Mıt

diesem Prozeß verbindet sıch CINC Aktion, diedıe Sogenannten «Linken» den
Hattlıngen betrottfen und betritft auch heute darauf zielt, bessere Haftbedingungen €1-

noch diese Linken chen, ziüüke Aktion, die dazu tührt da{fß den
iıne andere Vorbemerkung Dıe Diskussıon Gefängnissen «homogene Bereiche» gegründet

betrifft die heutige Sıtuation, die WIT der werden, Gruppen VO iınhaftierten Män-
oben gENANNLEN einschränkenden Bedingung nNern bzw Frauen, die leben und
als «nachterroristisch» bezeichnen könnten Ö1e den Dialog untereinander Öördern
zielt nıcht aut dıe Beziehungen, welche CINISC IDIG bekannteste Frucht dieses langen und
mutma(f(lıiche Terroristen VOT ıhrem Eintritt muühsamen Prozesses der Selbstkritik 1ST das VO
den «bewatfneten Kampf» TU Katholizısmus 51 Häftlingen des römiıschen Rebibbia Gefäng-
un SCINCN Vereinigungen gehabt haben 115558 unterzeichnete Dokument dem noch V1C-
uch darüber hat INan ausgiebig diskutiert Wıe- le andere folgen werden) Damıt beginnt das W as

wWwEeIlt diese Beziehung VO oroßer Bedeutung SC1 [al dann allgemeın als «d1iSS0OCLAZLONE»(Dissozı-
(möge CS dabe!1 1U  > die Zahl der katholisch 1ICTUuNg, Trennung, Sıchlossagen) bezeichnen
CrZOSCHECI Terroristen oder das Gewicht wırd IDIG Unterzeichner distanziıeren sıch VO

gehen, das dieser Erziehung 1 Blick auf dıe bewaffneten Kampf dem S1IC der ANSC-
Entscheidungen zukomme) oder WIC wendeten Methoden Kritik üben und den SIC tür

WEeITL S1C L1UTE VO Bedeutung S61 Die gescheitert erklären Dabei machen S1C aber ‚.WeOe1

derzeıtige Debatte jedenfalls sıeht VO diesen wichtige Klarstellungen Di1e Das Sıchlos-
entternteren Voraussetzungen 1ab VO bewaftneten Kampf 1ST nıcht gleichbe-

Es 1ST nıcht eicht, innerhalb dieser Entwick- deutend MI1t Sıchlossagen VO  —_ dem, W aS

lungen bestimmte Augenblicke oder Zeıtspan- eigentlıch das Ziel dieses Kampftes seıIin sollte
nen markıeren, und Wr auch deswegen weıl und doch nıcht WAarTr näamlıch C1INEC radıkale
dıe Ereijgnisse aufs CNYSTE MIT den Debatten Umgestaltung der ıtalıenıschen Gesellschaft (die
darüber vertlochten sınd Ich 111 aber Uu- «Revolution» könnte INan vereintachend
chen, drei <Phasen» aufzuzeıgen wobe!ı ıch gen) IDITG ZwWw eite Klarstellung Sıchlossagen be-
sofort betonen möchte, da{ß 65 sıch dabe!: nıcht deutet nıcht Kollaboration MIL der Polizei und
sehr chronologische Zeitabschnitte als viel- den Rıchtern, die nach Namen, bestimmten Um-
mehr logısche Omente handelt — dıe er- ständen, Komplizen us  < suchen «Dissozuerte»
einander entweder zeıtlich oder raumlıch VeETI- wollen SIiIe SC1IN, nıcht Verräter
tlochten sınd Inzwischen aber (und ZW ar schon VOT

Als ersties Moment annn 1LL1Aal MENNEN die Be- dem Entstehen und der Entwicklung der Di1sso-
WCBUNg, die Gefängnis den Haftlıngen zuerungsbewegung, auch währenddessen
entstand und sıch eCiter entwickelte als zweıltes und danach) begannen nıcht WENLSC Häaftlınge,
Moment die Antwort die VO  — christlichen KreIli- den Ordnungskräften CMHE Miıtarbeit anzubıeten,
secCcn gegeben wurde, welche wichtige WECN auch welche dıe «Dissozuerten» nıcht eısten wollten
nıcht die Gesprächspartner für die hre Argumente (abgesehen VO solchen, die 1Ur

Häftlinge wurden als drıttes Moment sınd auf Erleichterung abzıelen, die 1aber offiziell
NneNNeEN die verschiedenen Eıinstellungen, dıe der- nıcht Z Sprache kommen) lauten tolgenderma-
Zeit die Anteiılnahme der Christen diesen en Die bloße Dissozuerung 1ST nıchts anderes
Vorgängen kennzeichnen als CN halbe Selbstkritik SIC bedeutet keıine

wiırklıiche «Umkehr» des Lebens us  <

«Dissozuerte>» KRenıige Unbeeinflufßbare IDIEG öffentliche Meınung, der 6S häufıg nıcht
gelıngt, die Gruppe sauber VO der ZWERIten

Schon Jalr 1980 un: noch mehr den unterscheıiden, beginnt die)JEN1SCNH, die aktıv
tolgenden Jahren (man sıch daran, da{fß MIL den Ordnungskräften zusammenarbeıten,
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die Reuigen (« pen tt1>») NeENNECEN Mıt diesem schöfe, der Priester und der katholischen Ver-
Begriff tührt SIC C1in bemerkenswert mehrdeuti- bände (wıe die letzte Versammlung Aprıil 985
CS Element die Debatte C1inNn Es esteht dıe Loreto ZEZEINL hat) Statt VO  - «der katholi-
Tendenz, da{fßß der «Reu1ge» nıcht DE populärer schen Kırche» oder «dem Katholizismus» als
wiırd als der «Dissozuerte», sondern dafß STr dar- Gesprächspartner der Häftlinge sprechen,
über hinaus MMI dem Mantel relig1ösen sollte INan eher VO einzelnen katholischen DPer-
Sakralıtät umhüllt erscheint DIe ötftentliche sönliıchkeiten oder einzelnen katholischen Kre1i-
Meınung wırd dann AUS diesem Grunde auch (zu SCMHN sprechen Es 1ST zuLl daran NNEIN, da{ß

Teıl) die Vertahrensvorteıiıle akzep- dıe Anwesenheıt der katholischen Kırche den
tıeren, welche die «Reu1gen» VO da den ıtalıenischen Gefängnissen nıchts Neues 1ST Man
lautenden Prozessen genjefßen denke BUE dıe althergebrachte und vielfach

Neben diesen beıden Gruppen 1IST noch 1NEC diskutierte Anwesenheıt VO Gefängnisseelsor-
drıtte NECNNCN, CEMNE der SOgeNaANNILEN «Unbe- SCIN und den Frauengefängnissen VO

einflufßbaren», der CEN1ISCH, die auch VO Ordensschwestern MT vieltachen Aufgaben
Gefängnis her eıter ZU bewattneten Kampf ber dıe derzeıtige Debatte 1ST entweder
autfrufen un: SCINCIN Wıederaufflammen Beitall aufgrund der angesprochenen Themen oder
spenden Es 1ST nıcht eıcht, über dıe durch die Gesprächspartner schon WEeITt über

den Bereich althergebrachten un: klas-jeweılıge zahlenmäfßige Stärke dieser dreı Grup-
PCN den ıtalıenıschen Gefängnissen Sapch, sıschen Prasenz der Instıtutionen hinaus-
zudem diese sıch Monat Monat un Jahr SCHANSCH
Jahr verändern dürtte Oft 1ST auch schwer, Natürlich sınd nıcht alle Episoden un «T ret-
zwıschen diesen Gruppen klare Grenzlini:en ter» dieser kırchlichen Inıtıatıven ekannt.
zıiehen. Bezeichnend 1ST jedenfalls die auch - Wır können hıer 1Ur CIN1ISC WCNISC NECNNCN,
Kerlich sıchtbare Tatsache da{ß den hauptsäch- solche, die VO den Massenmedien MI1L größerem
lıchen Terrorismusprozessen dıe Angeklagten Nachdruck erwähnt worden sınd Zwei Beispiele
(wohl unertfreuliche Zwischentälle verhin- können als C1INC Art Startsıgnal WEer-

dern) dreı oder mehr getrenNnNten Käfıgen pla- den Das Im Rebibbia Gefängnis Rom
Ziert werden Je nach ihrer Stellung, dıe S16 Zzu laden ÖOstern 981 CINISC Haftlınge (insbeson-
bewatfneten Kampf einnehmen Di1e Bewegung dere VO protestantischer Herkunft und
der «Dissozuerten» A INnan demnach jeden- VO Jüdıscher Herkunft) protestantı-
talls als be1 CiLeIN der Mehrkheıit ygegenüber schen Pastor ÖOstergottesdienst e1in
den anderen Häftlıngen bezeichnen (Miıttler- Viele Hättlınge versammeln sıch diesem (5O6t:
weıle entwickelt sıch übrıgens Ahnlıiches tesdienst, und ınfolge davon kommt CS
auch den Häftlıngen der «Rechten» S, regelmäßigen und sıch lange durchhaltenden Be-

An diesem Punkt INUSSCNHN WILFE 1U auf den teiılıgung, und schließlich wırd damıt CIMNE Art
Gesprächspartner Kırche hinweısen VO Theologischem Kurs tür interessiert. aft-

lınge angebahnt
In Maıland Weıhnachten 987 her-

der Erzbischoft Kardınal artını die Eıinla-Emige christliche Kreıse lassen sıch UÜOoNn diesem
Phänomen Fragen stellen dung ZzZweler Häftlınge d ıhr hinter Gittern

yeborenes ınd tauten Das Argernıis, das
Es bedartf CIN1ISCF Vorbemerkungen, bevor WITr SCWISSC Leute nehmen, 1ST scheinbar verständ-
autf die Kırchen ı ıhrer Rolle als Gesprächspart- ıch Wiären nıcht viele andere Kınder VO
Lier sprechen kommen. Vor allem ordert dıe Erzbischof tauten? Warum diese Bevorzu-
Korrektheit un die Gerechtigkeit, hıer den (Ge: gung?
brauch des Plurals betonen dıe Kırchen Dıe Es kommt der Folge Ere1ign1s-
kleine Mınderheıit der ıtalıenischen Protestanten SCI] un: Interventionen, VO denen WIT HUD die
hat dieser Debatte CiNeE viel orößere Rolle wichtigsten Erinnerung ruten wollen In Maı-
gespielt, als ıhr VO ıhrem prozentualen Anteıl and lassen CINISC Exterroristen dem Erzbischof
her eigentlich zukäme Es mu{( auch daran CI hre bısher versteckten Watten aushändigen
ne  m} werden, da{fß der heutige ıtaliıenısche Katho- Diese Wafitenübergabe die Kırche den
1Zz1smus alles andere als homogen 1ST Sehrer- Staat hat CIM ?ignalwirkung, die grofße Diskus-
schiedlich sınd die Posıtionen der einzelnen Bı- SsS1IONen auslöst?.
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Aus dem röomiıschen Rebibbia Gefängnis Unterschiedliche Haltungen
schicken ZWE1 Häftlınge Brieft über die Von «Barmherzigkeit>» ZUNY Vertiefung der
Themen Reuebekundung un «Dissoz1i1ation>» gesellschaftlich-politischen Dımension
die gröfßten Generalversammlungen der ıtalhenı-
schen Protestanten, die waldensısch methodi- In der Debatte über den Ausweg aus den «blejer-
stische Synode und dıe Baptistische Bundes- nen Jahren» (annı dı d0mbo) WIC iINan nleh-
versammlung 1984 DıIe beiden Antwortschrei- NUNS dıe treffende Formulierung be-
ben stellen C1116 theologische und pastorale Klä- rühmten Fı  S  MS siıch angewöhnt hat sınd
rung VO außerster Wiıchtigkeıit dar die Eınstellungen der Katholiken den «Reut-

Inzwischen kommt C585 mehr esu- und den «Dissoziunerten» un deren
chen hoher kırchlicher Autoritäten Italiıens Haltung ZAUG Kırche also vieltältig verschieden
den Gefängnissen iıne Begegnung und Zusam- und MUANGCIErt Man könnte S1IC klassıfizıeren
menkunftft folgt auf die andere Be1l diesen Inıtıati- nach VT Punkten, wobej INnan gleich beachten
ven tun sıch besonders hervor Bischot Antonı10o sollte, da{f(ß CS sıch dabej nıcht VIGT: eindeutig
Rıboldi VO Acerra Kampanıen un Pater enennbare und voneınander abgrenzbare Kate-
Adolto Bachelet 5J, der Bruder VO  3 Protessor SOFTECN handelt Es handelt sıch vielmehr
Vıttor1io0 Bachelet der bekanntesten Opfter Haltungen oder besser Motivatıonen, die sıch
der Terroranschläge Sehr bemerkenswert 1ST CONCreLo mıteinander vermischen un nN-
auch die Aktıivıtät der Gruppe «Carcere COIN- ander überschneiden, wobei den verschiede-
» der Leıtung VO  e} Monsıgnore (ser- nen Gruppen, die sıch MI1L diesen brennenden
IManO Gregantı Rom Problemen betafßt haben, die CiIMNG oder andere

Diesen Aktivitäten, die WITL als «seelsorger- dieser Haltungen das Übergewicht haben annn
lıch» bezeichnen können, kommt VO  - der ande- Von ersten Haltung oder Motivatıon
ren NSeıte her C1iNE weitausgreifende Bewegung ann 1LL1an SascCH, da{fß SIC VO der Tugend der
VO Verantwortlichen tür Terrorakte auch «Barmherzigkeıit» beherrscht wırd Dies 1ST CIM
schwerster Art N, die begiınnen, erge- Haltung, die ZzZuUume1lst be1 den Famıilien der Opfter
bung tür ıhre Taten be] den unmıttelbarsten beobachten 1ST Eıgentümlıch 1ST dieser Hal-
betroffenen Gesprächspartnern, nämlıch den tung die Bereitschaft DA Vergeben der Schuld
Opftern un! ıhren Verwandten, erbıtten dıe Bereıitschaft, yleichsam Schlufßstrich

Im Wınter 1984 1985 schließlich werden zıehen, ohne da{fß INan sıch MItT den gesellschaftlı-
Maıiıländer Gefängnis San Vıttore tfür die Häftlın- chen, juriıdıschen oder polıtıschen Aspekten C1-

SC interessante Kurse ber verschiedene Themen Nes Auswegs AauUus dem Terrorısmus betafste Man
veranstaltet Be1l ihrer UOrganısatiıon hatten CIN1ISC sucht dafür Erklärungen oder vermıiıttelnde Be-
sehr offene Kreıse der katholischen Kırche VO gründungen AUS der Geschichte: Indem INan

Maıland entscheidenden Einflufß Dem bekann- vergibt o1bt 11an Cin wertvolles christliches
ten Serviıtenpater Camlıullo Del Piazı der den Zeugnis autf den Spuren Jesu, der Kreuz
Urganısatoren gehörte, 1e468 C Häftlıng Z vergeben hat, un auf den dpuren langen
Zeichen SC1INCS Dankes CT ıhm gehörendes altes und heldenhatten‚ Überlieferung der Jünger Jesu.
Gewehr zukommen Als erstes und leuchtendes Beıispıel pflegt INan

AIl dıes sınd L1UT CIN1SC WENISC Vorkommnisse hıer das Gebet ltıeren, das der Sohn VO  S

vielen anderen, die nıcht leicht deuten Vıttorio Bachelet be] der Bestattung SC1NECS VO  e

und sıcherlich auch nıcht alle gleicher Art sınd den Koten Brigaden ermordeten Vaters SCSPTrO-
In ıhrer Gesamtheit gesehen SIC aber chen hat
mindest dies In die Debatte der nachterrorist1- iıne zwe1ıfte Haltung könnte als «pastoral» als
schen Phase Italiıen haben MItL alles «seelsorgerlich» bezeichnet werden Dıe Kırche
andere als blof(ß ZWELLTaAaNg1ISCN Gewicht sowohl sıch Treue iıhrer langen Tradition allen
reliz1öse Themen W 16 etliche Kreise aus den Menschen ıhnen helfen, VOTr allem aber
christlichen Kırchen Eıngang gefunden Dıe De- LUT SIC dies gegenüber den Schwächsten, den
batte IST dadurch sıcherlich bereichert worden, «Letzten» WIC CIM Dokument des ıtalıenı-
wenn SIC auch bısweilen mehrdeutig Wr Die schen Episkopats MI Vorliebe Sagt Unter diesen
verschiedenen Posıtionen unterscheıden, 1ST Letzten annn 1INan die Häftliınge nıcht übergehen,
nıcht eıicht, WENN INan Verwırrungen vermeıden ganz gleich W as INan ıhnen ZUr ast legen mMag
111 die nıcht 1L1UT begrifflicher Art sınd oder W d ıhre Verbrechen SCIN In diesem
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Sınne richtet sıch die Aufgabe der Kırche auf die noch ausdrücklicher herausarbeiten. Es
Verbesserung der Lebensbedingungen des äft- handelt sıch dabe] Gruppen mıt typischlıngs, auf die Wiederherstellung seıner Würde «Okumenıischem» Gepräge (die Aaus der Zusam-
und seıne Wiedereingliederung in die Gesell- menarbeiıt zwıischen Katholiken und Protestan-
schaft. ten hervorgegangen sınd, W1e€e 1im Falle der

Es 1St klar, da{fß 1n dieser Sıcht die wégen Zeıtschrift CoM-NuU0V1 tempi) oder auch
Terrorısmus Inhaftierten eınen ersten Platz e1In- Gruppen miıt «gesellschaftlich-politischen» (Ge*
nehmen, se1l Ccs der Schwere der S1e prage in dem Sınne eınes starken gesellschaftlich-
erhobenen Vorwürte un der daher erwarten- polıtischen Engagements für die Erneuerung der
den Schwere der Straten, oder se1l 6S des Gesellschaft und der Kultur (christliche Grup-Gewichts ihrer bloßen Anwesenheiıt 1n den Ge- pCN der C Linken» könnte INan SapcCNh, WEeNN diese
tangnıssen oder iıhres Images ın der öffentlichen Bezeichnung nıcht mıttlerweile allzu kon-
Meınung. ventionell geworden ware).

Es bönnte och eıne dritte Haltung geben Be] den Prazıisierungen, die diese christlichen
(wobeı der Kondiıitionalıis «könnte» zwıngend Gruppen 1n die Debatte eintühren oder betonen,
ist), eıne Haltung SOZUSagCN «apologetischer» handelt CS sıch In der Hauptsache die beiden
Art,; wobe!ı diese Apologetik aber, nıcht mehr folgenden: ıne VO eher typısch theologı-
9 fragwürdıg 1St. Dies 1St eın anderer scher Art 1St Vor allem Aaus den beiden Dokumen-

ınteressanter Aspekt der theologisch-politischen ten der protestantıschen Synoden entnehmen,
Debatte. Für manche Kreıse, denen VOT allem dıe WIr oben schon erwähnt haben Dıie Verge-daran lıegt, die spezıfısche Rolle der Kırche 1in bung der Sünden gehört sehr ZUr Herzmıiıtte
der Geschichte und iın der Gesellschaft eindeutig der christlichen Botschaft, dafß S1e ıhr den eigent-estimmen un! betonen, 1St die Kırche lıchen Sınn und ıhre praktische Bedeutung Ver-

angebliıch der einzıge Ort sozıaler Versöhnung, leiht
die einz1ge€ Instanz, die dazu befäahigt 1St Die «Den Gott den WIr ylauben, haben WIr
Gesellschaft könne demzufolge ohne die Kırche 1ın dem Feld erkannt, das sıch zwischen
nıcht die gee1gneten Instrumente tür eıne solche dem Bewußtsein unNnserer Schuld und der Ver-
Versöhnung haben, deren S1e nach Augenblicken kündigung der Vergebung eröffnet. »19 ber
eıner schweren Krise doch sehr bedarf. Hıer INan beachte! die Vergebung 1St nıcht Sache des
1St eıne Kırche gedacht, dıe ın der Lage ISt; Staates und nıcht einmal der Kırche: «Man annn
über den gesellschaftlichen Parteıen stehen die Vergebung nıcht dadurch profanieren, dafß
und 1in Konflikten als Schiedsrichterin aufzutre- INan S$1e dem Bereich der reinen Gnade Gottes
ten und Versöhnung wiıirken. «Dies bedeutet entzieht un: sS$1€e hineingeraten afßt 1n die Mecha-
eıne Aufwertung der Hypothese VO einer Kır- nısmen eınes jurıdiısch-moralischen Geschäftes,
che als Land der Unschuld,;, 1in Gegensatz Z 1ın dem S$1e Zur Tauschware und ZU berechenba-
Welt als dem Ort der Schuld, eıner Welt, die Fn Objekt wird. »}} Und daher seı1en auch alle
aum fahıg 1St, diese Schuld anzuerkennen oder Forderungen nach Entschädigung un! Wieder-
sıch auch [11UT eiıne Vorstellung davon machen. gutmachung 1mM tietsten Grundezver-
In dieser Sıcht 1st das Ende des Terrorısmus tehlt «Wır glauben, da{fß die WiedergutmachungAnkündigung und Vorwegnahme der Rückkehr tür alle Suüunden der Welt un: damıt auch die
einer Weltwirklichkeit, die VO  3 Entiremdung eurıgen VO Christus geleistet worden 1St Wır
und Scheitern gezeichnet ist, 1ın das Flußbett der mussen uns aber dessen bewudft se1ın, dafß keine
Kırche. » menschliche Tat wirkliche WiıedergutmachungMıt diesen reı Haltungen un: Motivationen seın kann, sondern NUur Zeichen reuıger Eın-

sicht. »  12mıtsamt ıhren Konvergenzpunkten, aber auch
mıiıt ıhren Dıfferenzierungen 1ST die Schilderung Zu dieser theologischen Klarstellung kommt
des Biıldes der theologisch-politischen Debatte eıne andere VO mehr polıtısch-sozıaler Art hin-
der eıt ach dem Terroriısmus aber noch nıcht dıe aber CN mıt der vorhergehenden verbun-
erschöpft. Manche Gruppen VO  a} Christen, WEenNnnNn den 1St Dıiese Gruppen betonen die «Dissoz1ue-
S1e auch CNS begrenzt seın moOögen, emühen sich rung>», das Abrücken VO den Vergehen, von den

einıge Präzıisierungen, ındem S$1e noch Attentaten, mıt einem Wort: VO «bewafftneten
den vorher beschriebenen Haltungen hınzu- Kampt» VOT allem AaUS sıttlıchen, aber auch Aaus

fügen oder einıge der 1in ıhnen enthaltenen Ele- polıtıschen Gründen. Der bewatfnete Kampf 1St
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Italien auf aufsehenerregende Weıse gesche1- die gesellschaftlich-politischen Aspekte der Ver-
tert Ja, INan annn SapchH, da{fß Cr L1UTE dazu gebung Fa  Z der des Terrorısmus Angeklagten
gedient hat, JENC Art VO Gesellschatt stärken, kann Ma  - noch eiınmal die Notwendigkeıit
die INan bekämptfen vorgegeben hatte 7 wı- betonen, klar unterscheiden zwıschen den
schen den sıttlichen un den polıtischen otıven verschiedenen Bereıichen, wobei INa  _ sıch aller-
wırd dann jeder einzelne «Dissozuerte» dosie- dıngs auch der wechselseitigen Verflechtungen
rCN, WIC (T nach SCINCIN besten Glauben dıe bewufit bleiben mu{ß Zum Thema «soz1ıale Er-
Motive tür Lebenswende beurteilt NCUCFUNSCN» antwortet Giuseppe Brunetta de-

ber Dissozuerung mu nıcht notwendıger- CNM, die ıhm vorgeworien hatten, da{fß GT be]
WI1IEC andere Katholıken VOraussetzen SECMMNEEN.: Analyse der verschiedenen Posıtionen der

den das Akzeptieren des polıtisch gesell- Terroristen keinen Gebrauch VO typisch chrıst-
schaftlichen Status YJUO bedeuten, also den Ver- lıchen Kategorıien gemacht habe, folgenderma-
zıcht aut EG Politik der Erneuerung [Jas heiflt Sen «Was dıe Polemiken betrefts CINISCI VO uns

MItL anderen Worten S1e bedeutet nıcht den ausgeschlossener begrifflicher Kategorıen (wıe
Verzicht darauf IM1L triedlichen Miıtteln Vergebung un Reue, Vergebungsbewegung
die soz1alen Ungerechtigkeıiten, das Zusammen- und Reuebewegung und ahnlıches) angeht
spıiel VO Kırche und Macht us  z kämpten moöchten WIT betonen, da{ß diese VO der Straige-
Und SIC bedeutet auch nıcht den Verzicht auf die setzgebung nıcht Erwagung BEZOYCN werden
CISCENC muühsam aufgebaute Identität ungeachtet Reue un Vergebung sınd ethıisch relıg1öse Kate-
ıhrer Fehler noch den Verzicht auf die noch viel SOFr1ICN, un noch pgeNaAUCF ZESAQTL der christlichen
muhsamer wiederaufgebaute Identität Religion eigentümlıche Kategorıen, die ohl M

Zum Sanz un: Sar vorläufigen Abschlufß schwier1g ı den Bereich des Strafrechts G=
noch offenen Debatte namlıch der Debatte über tführt werden können >>

Ic beschränke mich 1ecr daraut den Zeiwtschritten Zeugnıis für C1M Leben aut dieser Erde ber die Schwelle
unı Periodica christlicher Inspiration (ob katholisch der des Neuen Reiches, Zeichen Freiheit die echter
protestantisch) CINI1SC WEN1SC Leıitartıkel un: wichtıigere Be1- 1ST als jede andere Befreiung unı estärker als jeder Kerker Für

NECNNEN Fıne vollständiıge L.ıste bringen, WATC 411 1eS danken WIT dır, du Lehrer der Bergpredigt, und darum
unmöglıch 1a Civıltäa Cattolica 984 dıe Heftte Nr A bıtten WIL dich hıer, uns deıne Gegenwart schenken, die
3774 372727 — Il Regno, 15 X4 985 — Il Tetto verstehen, gerecht machen un!| vergeben weiß der
O Servıtium, 985/39 O 983/37 uns 1Ur dıe Hoffnung veben WEN18STIECNS tür dieses Cie
984/17 18 20 985/17 — Il Sabato (310ventu evangeliıca; Ma da{ß diese unNnseTre kleine Gemeıunde, dafß dıeses Brot un!
Famıglıa Cristiana La luce degnosette Aggiornamentı dıeser Weın allem C1IiNeEe Tat des Glaubens un! des
c1alı Vertrauens (Aus COM- 1983, A b

Do yOU remember revolution? Manıtesto, Februar ” Vel Vırgıilio Fantuzzı 5J, l terroristi e la Chiesa Sıgnif1-
1983 CAaTlO dı dı riconcılıazıone: La Civıltä Cattolica 1984,

Eıne vollständige un:! SCHNAUC Analyse der verschiedenen Nr 82 497 507
Posıtionen 1ST tinden der anerkannten Zeıitschrift der Der Appell der beıden Häftlinge 1ST veröftentlicht
Mailänder Jesuiten, «Aggiornamenti soc1alı» besonders CO 1984 1/ dıe Antwort VO' Marıa Sbaftt:
Giluseppe Brunetta, Posızıione deglı dı terrorı1ısmo Girardet Präsıdentin der Synode der Waldensıischen un:
985/86 und dıe Ort Lateratur Methodıistischen Kırche, und die Antwort der BaptistischenBemerkenswert 1ST der Text des Gebetes das die Häfttlın- Bundesversammlung tinden sıch SV 1984
C bei dieser Gelegenheıt gesprochen haben «Wır danken 15
1r, Herr, da du uns gewährt hast, un heute 1er ber dıe Kurse Gefängnis San ıttore tindet sıch C1M

menzufinden, diesem 15 Tag des Monats Nısan Bericht C0} 985 ( Hıer C1M Auszug AUS

Jahr deiner Geschichte, da: du unNns un:! treien dem Brief des aft InNSS Cecco Bellosi DPater Camiuıllo De
(Gemeiunde hne CISCNEC Vergangenheit, gewäahrt ast der DPıaz «Lieber Camıllo, übergebe ıch Dır und den
Tradition deines Namens un!: deıner Lehre auf C1INEe Zukuntt Freundinnen und Freunden der Semiınare diese Woaften? Ich

hotfen un! der Erinnerung eın Leiden un deinen könnte viele starke Beweggründe aufzählen, aber iıch ziehe CS
To die Worte ber das Brot un: den Weın feıern, VOI, gleich ZU Wesentlichen kommen Ihr se1d hierher
Zeichen Versöhnung, die u11 starkeren (Gesetz ach San ıttore gekommen, hne urteılen unı! hne
unterstellt Zeichen Friedens der höheren ırgendetwas als Gegenleistung fordern, ganz dıe

Gewohnheiten der Macht dıe dieser unserer ZivilısationGerechtigkeıit tührt als aller Krıeg und alle Gewalt und aller
Aufruhr, Zeichen Nachricht dıe auch herrschen Ihr se1d VOT allem gekommen, 1er annern

102



LAC F  %% K
DIE POLITISCHE DIMENSION DER VERSÖHNUNG

und Frauen begegnen, und WIr haben gearbei- anderes als die Hoffnung aller Menschen guten Willens se1in
LEL die Schranken überwinden, die Gefängnis und kann.» (Carcere communlıtä, Vıale di Vılla urelıa 93/A,
Gesellschaft rennen In diesem Klıma WAar nıcht 1—-00167 Roma.)
schwer, Ja geradezu natürlıch, auch ber unseTeEe VErgaNgENC 14 Giuseppe Brunetta, Posizi0ne deglı imputatı dı terror1ıSs-
Geschichte sprechen: eıne abgeschlossene Geschichte, die Aggiornamenti socıalı 1985, 6, 4823
WIr aber nıcht eintach 11UTI beiseite schıeben wollen. . .»

Manıfesto, 4.9.1985). Aus dem Italıenıschen übersetzt VO Dr Ansgar Ahlbrecht
Vgl Giantranco Brunelli, Se ı] terrorista chiama V’arcı-

Vesca Regno, 5.9.1984; Filıppo Gentilon:i,; Dissociarsı JOSE REGIDORdal terror1smo 110  _ dall’ındignazione: COM-NUOVI temp1
1984, 1930 ın Spanien geboren. Lebt seıit mehr als dreißig Jahren inBrunell:: Regno 5.9.1984, S

Aus dem Dokument der Synode der waldensischen un
Italien. War Dozent für Theologıe der Päpstlichen Univer-
sıtät der Salesianer ıIn Rom eıt 1973 arbeıtet 1im Zentrummethodistischen Kırche. Vgl COM-NUOVI temp1, aaQ HDOC internazıonale ın Rom und ın der Redaktıon derEbd

12 Aus dem Dokument der baptıstischen Bundesversamm- gleichnamıgen Zeitschriuft. Aufßerdem Mitglied der Redak-
tion der Wochenzeitung «COM-NUOVI tempi» M Veröftentlich-lung‚ vgl COM-NUOVI temp1, aaQ Sacramentt{O della penıtenza (Edizıioni LDBezeichnend 1n dieser Hınsıcht 1St eıne VO' kurzem

veröffentlichte Erklärung der katholischen Gruppe «Carcere
Turın 1579”); Ges ı] risveglıo deglı Oppressı. La stıda della
teologıa della lıberazıone (Mondadori, Maiıland Beide

communıtä», die VO Parlament dıe Verabschiedung eiınes Publikationen sınd be1 5igueme, Salamanca, auch iın spanı-Gesetzes ZUgZUNSIEN der «Dissozuerten» erbıttet, ber die S$1e scher Sprache erschienen. In Zusammenarbeıt mıt Gec-folgendes Sagt «Fıne Generatıion, die 1n dem chelın: Cristianı PCI l socıialısmo. Stor1a, problematica,Bewußtsein, 1n den Kontliıkten der Gesellschatt eıne große prospettive (Mondadorıi, Maıiıland 197 Anschrift: Vıa deglıSchuldenlast tragen, danach verlangt, AUS der Spırale des Strengarı Z 1—-00186, Roma, Italıen.Ausnahmezustandes auszubrechen, blofß für ıhre eıgene
Schuld bestratt werden, auf andere Weıse bußen als autf
die, WI1IeEe s1e die Inhaftierung 1M tradıtionel  ]  en Gefängn1s FILIPPO ENTILONIdarstellt. Dıies sınd heute wirklıch CUuU«C Menschen. Die
Erfahrung des Scheiterns einer ihrer Utopıen, die Erfahrung 1924 ın Rom geboren. Essayıst. Miıtglıed der Redaktionen
der harten Aufßenseıiterrolle innerhalb der Strafanstalten, der VO IDOC internazıonale, COmMm-NuOVI temp1, Antıgone
Begegnung mıt einıgen Exponenten des Katholizismus, die (Zeitschrift tür dıe Probleme des Ausstiegs A4US dem Ausnah-
verstanden haben, ihr unergründliches Verlangen ach Erlö- mezustand und des Strafvollzugs). Mıtarbeıter der Tageszeı-
Suns verständnisvoll aufzunehmen, hat s1e verändert. Wır tung I1 Manıtesto. Veröffentlichungen Abramo cContra
erbıtten nıcht eıne billige Vergebung der vereintachende Ulısse. Un iıtınerarıo alla ricerca dı Dı0 (Edizıone Claudiana,
AÄmnestien, sondern 1Ur darum, INan moöchte ıhre Jugend Turın 1984); (Zus. mıt Marcello Viıglı:) Chıiesa, comunıta,
nıcht hınter ıttern vertaulen lassen. Sıe haben die Hoffnung, comunıo0one (über dıe Erfahrungen ıtalıenıscher Basısgemeın-
nNeu beginnen dürfen mıt dem Autbau jener besseren Welt, den: Edizioni cCOM-NuOVI temp1 und Temp1 dı Fraternitä,
die S1e mıt vertehlten Mıtteln verwirklichen sıch AaNSC- Rom/Turın Anschriuft: Vıa dell’Amba Aradam 2 $
schickt hatten. Sıe haben eıne Hoffnung, dıe zugleich nıchts 1—00284 Roma, Italiıen.
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